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Das heutige Spiel wird geleitet von Schiedsrich-
ter Ridvan Ceylen mit seinen Assistenten Marco 
Vankann und Alexander Sieker vom SC Rinteln. 

Turbulent verlief der Wochenanfang bei unserer 
Zweiten: Der Verein hat sich am Dienstag ent-
schieden, den erst für den Sommer vereinbarten 
Trainerwechsel (der langjährige Spieler Walter 
Zimmermann löst Jürgen Reh ab) vorzuziehen. 
Spartenleiter Andreas Kriete: „Wir geben dem 
neuen Trainer Walter Zimmermann ab sofort 
die Chance, frühzeitig Einfl uss auf die Mann-
schaft zu nehmen, sie neu zu motivieren und die 
Trainingsarbeit zu forcieren, um einen Abstieg 
aus der Bezirksliga zu verhindern.” Unterstützen 
wir deshalb Walter und sein Team in den kom-
menden fünf „Endspielen”.

Der SV Germania begrüßt seine Gäste ganz herz-
lich im Sportpark Ohestraße. Wir hoffen, dass das 
Spiel Ihnen sehr viel Spaß bereiteten wird, und 
würden uns sehr freuen, Sie zum nächsten Heim-
spiel am Freitag, den 4. Mai um 18:30 Uhr gegen 
den TSV Burgdorf wieder zu sehen.

Hallo, liebe Fußballfans!
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Die Spielpläne in der Saison 2006 / 2007

Bezirksoberliga

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Nienstädt 09 : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV B-W Neuhof 15:00 3 : 4
 3. Spieltag 27.08.2006 Halvestorf-Herkendorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 5
 4. Spieltag 03.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Heesseler SV 15:00 3 : 4 
 5. Spieltag 10.09.2006 TV Badenstedt : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 3
 6. Spieltag 17.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1.FC Wunstorf 15:00 3 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SC Twistringen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 6 : 0
 8. Spieltag 01.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SF Anderten 15:00 3 : 1
 9. Spieltag 08.10.2006 TuS Syke : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 3 : 1
 10. Spieltag 15.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : ASC Nienburg 15:00 3 : 2
 11. Spieltag 21.10.2006 Preussen Hameln : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Kleefeld 14:00 3 : 0
 13. Spieltag 05.11.2006 TSV Burgdorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 1 : 2
 14. Spieltag 12.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1. FC Egestorf-Langreder 14:00 0 : 0
 15. Spieltag 19.11.2006 TSV Stelingen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 3 : 2
 16. Spieltag 26.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV Nienstädt 09 14:00 4 : 0
 17. Spieltag 03.12.2006 SV B-W Neuhof : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 2 : 1
 18. Spieltag 25.02.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Halvestorf-Herkendorf 15:00 0 : 4 
19.  Spieltag 11.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TV Badenstedt 15:00 1 : 0
 20. Spieltag 17.03.2007 1.FC Wunstorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 4 : 1
 21. Spieltag 25.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SC Twistringen 15:00 0 : 2
 22. Spieltag 01.04.2007 SF Anderten : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 0 : 1
 23. Spieltag 07.04.2007 Heesseler SV : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 0
 24. Spieltag 15.04.2007 ASC Nienburg : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00  0 : 4 
 25. Spieltag 22.04.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Preussen Hameln 15:00 :
 26. Spieltag 29.04.2007 TuS Kleefeld : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Burgdorf 15:00 :
 28. Spieltag 13.05.2007 Egestorf-Langreder : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 29. Spieltag 20.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Stelingen 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Syke 15:00 :

Bezirksliga 

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Alfeld 16:00 0 : 3
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Emmerke : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 1
 3. Spieltag 26.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Stern Misburg 16:00 1 : 3
 4. Spieltag 02.09.2006 MTV Almstedt : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 16:00 5 : 2
 5. Spieltag 09.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TSV Deinsen 16:00 6 : 0
 6. Spieltag 17.09.2006 Nordstemmen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nieders. Döhren 16:00 0 : 5
 8. Spieltag 01.10.2006 SC Harsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 7 : 0
 9. Spieltag 07.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfL Borsum 16:00 2 : 2
 10. Spieltag 15.10.2006 Ambergau : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 0
 11. Spieltag 21.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : FC Lehrte 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 VfB Oedelum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 3 : 4
 13. Spieltag 04.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Algermissen 14:00 4 : 4
 14. Spieltag 12.11.2006 TuSPo Schliekum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 2 : 0
 15. Spieltag 18.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Bevern 14:00 3 : 5
 16. Spieltag 25.11.2006 SV Alfeld : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 1 : 2
 17. Spieltag 02.12.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Emmerke 14:00 0 : 7
 18. Spieltag 25.02.2007 Stern Misburg : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 1 : 2
 19. Spieltag 11.03.2007 TSV Deinsen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 6 
 20. Spieltag 17.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nordstemmen 16:00 5 : 2
 21. Spieltag 25.03.2007 Nieders. Döhren : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 2 : 1
 22. Spieltag 31.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SC Harsum 16:00 2 : 2
 23. Spieltag 07.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Almstedt 16:00 0 : 1
 24. Spieltag 14.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Ambergau 16:00 0 : 3
 25. Spieltag 22.04.2007 FC Lehrte : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 26. Spieltag 28.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfB Oedelum 16:00 :
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Algermissen : SV Germ. Grasdorf. Herren 15:00 :
 28. Spieltag 12.05.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TuSPo Schliekum 16:00 :
 29. Spieltag 20.05.2007 MTV Bevern : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 VfL Borsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :

Nach drei Auswärtsspielen 
feiert Grasdorfs Trai- 
ner Patrick Werner nun 
seine Heimspielpre-
miere. Die „Staffel-
übergabe” durch sei- 
nen Vorgänger Holger 

Bartels erfolgte vor-
bildlich kooperativ. Als 

Ergebnis dieses reibungs-
losen Wechsels in der sportli-

chen Leitung können immerhin zwei souveräne 
Siege in Anderten und Nienburg verzeichnet 
werden. Die knappe Niederlage in Heessel kann 
in Anbetracht dieser sechs Punkte verschmerzt 
werden, schließlich unterlagen die Germanen 
dem mittlerweile souverän führenden Tabellen-
führer. Dieses Team hat jetzt für mich die besten 
Aussichten für Meisterschaft und Aufstieg.

Unser heutiger Gast, Preußen Hameln 07,  liegt 
den Grasdorfern absolut nicht. Das zeigen die 
bisherigen Ergebnisse seit dem Hamelner Auf-
stieg in die BOL. Doch für mich sind alle Vor-
aussetzungen für einen Heimsieg gegeben. Ich 
glaube an einen Dreier für die Germania: Heim-
sieg mit 4:3.

Hamelns letztes Spiel: Preußen stürzen Tabellendritten

Drei Punkte hatte Kai Oswald vor dem Heimspiel gegen den SC Twistringen gefordert, obwohl die Gäste mit der Referenz von 
sieben Siegen in der Fremde als bestes Auswärtsteam der Bezirksoberliga nach Hameln reisten. Oswald schätzte die Qualitäten 
seiner Mannschaft an diesem aber Tage höher ein – und behielt Recht. Mit 3 : 2 gewannen die Preußen am Ende knapp, aber 
hoch verdient. Matchwinner war dabei einmal mehr Dennis Offermann, der im Doppelpack traf. Erst verwandelte er nach einem 
Foul an Tobias Lopez-Peralta den fälligen Strafstoß sicher zum 2 : 1, dann schloss er einen Konter eiskalt zum 3 : 1 ab.

Dass es in den Schlussminuten noch einmal spannend geworden sei, habe allein mit der mangelhaften Chancenverwertung zu 
tun gehabt. „Wir hätten den Sack viel früher zubinden müssen, zwei oder drei Tore waren drin”, kritisierte der Preußen-Coach 
die Abschlussschwäche seiner Vorderleute. Weil dem nicht so war, geriet der Sieg in den Schlussminuten noch einmal in Gefahr: 
Nach Geislers 2 : 3 retteten 07-Keeper Stefan Schmidt und der Pfosten in der Nachspielzeit den Sieg. Einziger Wermutstropfen: 
Serdar Uenal verletzte sich nach einem Zusammenprall mit Tobias Lopez-Peralta schon in den Anfangsminuten schwer.

Pr. Hameln 3 Twistringen 2Hameln: Stefan Schmidt; Kai Oswald, Jan Heidotting, Elk Jörn, Peter Kaminski, Ali Akbas, Serdar 
Uenal (7. Öczan Ünsal), Sebastian Schmidt, Tobias Lopez-Peralta, Dennis Offermann (78. Michael Jermakowicz), Alexander 
Ljamsin (64. Anatoli Deck).

Tore: 1:0 (21.) Seb. Schmidt, 1:1, 3:2 (45., 89.) Geisler, 2:1, 3:1 (54./FE, 74.) Offermann.          © Jens Niggemeyer (HAZ)
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Die Turnierteilnehmer: Koldinger SV verstärkt sich gezieltSportlersprüche

„Nee, die Mama ist doch da” (Schalke-Profi  Halil Altintop auf die Frage, ob er sich wegen des bevorstehenden Wech-
sels seines Bruders und Wohnungsgenossen Hamit zu Bayern München nun nicht eine Freundin suchen wolle).

„Zuerst dachte ich, er will sein Trikot mit mir tauschen, aber dann habe ich gemerkt, dass er sich prügeln will.” (Bay-
ern-Spieler Hasan Salihamidzic über den Real-Verteidiger Michel Salgado, mit dem er kurz nach Abpfi ff der Champi-
ons-League-Partie in Madrid aneinander geraten war)

„Nicht alle im Verein müssen einander mögen. Der FC St. Pauli ist schließlich kein Swingerklub.” (Vereinschef Conny 
Littmann auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung des FC St. Pauli)

„Ich hole alles aus mir raus, was drin steckt. Aber ich stecke nichts in mich rein, um mehr rauszuholen.” (Europameis- 
ter Helge Meeuw vor der Schwimm-WM in Melbourne zum Thema Doping)                      Quelle: aragvid-sid 03/07

  44  
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Unser heutiger Gast: SpVgg Preußen Hameln

Jan-Philipp Wachsmuth (Wegen seines 
Studiums nach München), 
Thomas Kucza (SG Hameln 74), 
Saher Abdou-Moulig (TSV Gr. Berkel), 
Jens Günther (Nur noch als Schiedsrich-
ter aktiv) und 
Soner Aslan hat den Verein mit unbe-
kanntem Ziel verlassen

Abgänge

Kai Oswald wie bisher

Trainer

Peter Kaminski, Oczan Ünsal, 
Ruven Klimke, Dirk Hollmann, 
Jan Heidotting und Elf Jörn

Abwehr

Stefan Schmidt und 
Hans-Joachim Vollmer

Torhüter

Ali Akbas, Serdar Uenal, Sebastian 
Schmidt, Dursun Yilmaz, Michael Bie-
ster, Samer Abdou-Moulig, Maximilian 
Magerkurth, Alexander Lyamsin, Toni 
Deck, Michael Jermakowicz, Jan Meier 
und Faysal Kelesabdioglu

Mittelfeld  und  Angriff

1. FC Wunstorf und SC Twistringen

Meisterschaftsfavoriten

Jan Heidotting (HSC BW Tündern), 
Ali Akbas (Eintracht Afferde), 
Michael Biester (TSV Bisperode),
Faysal Kelesabdioglu (TuS Hess. Olden-
dorf)

Neuzugänge

Vereinsspielplan

Klassenerhalt

ZielZiel
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Die 1. Herren in der Saison 2006 / 2007

Obere Reihe von links: 
Trainer Holger Bartels, Florian Sauer (Werder Hannover), Stephan Sauer, Henrik Busche, 
André Koim (TuS Wettbergen), Eugen Reichert, Amir Haji Morad (Gastspieler), Vural 
Tasdelen, Dirk Falkner, Michel Rodrigez (SC Langenhagen A-Junioren) und Co-Trainer 
Thomas Küther (bisher Spieler in Laatzen, Arminia, Isernhagen).

Mittlere Reihe: 
Ayke Yesiltac (Krähenwinkel-Kaltenweide), Dennis Specht, Hüseyin Yüksel (SC Lan-
genhagen A-Junioren), Pawel Balczak (Gastspieler),  Sefer Derya (Damla Genc), Atakan 
Sahiner, Constantin Lantas, Lautaro Ulloa-Fereirra (SV 07 Linden), Kevin Poschke 
(eigene A-Junioren) und Betreuer Uwe Peter.

Untere Reihe: 
Emilio Ortega, Mike Meyer (eigene A-Junioren), Bastian Teichmann (SV Ramlingen-
Ehlershausen), Colin Nadolny, Daniel Schmidt (Krähenwinkel-Kaltenweide) und Marius 
Nowoisky (Fortuna Sachsenroß). Auf dem Bild fehlen Florian Henkel (Teutonia Uelzen) 
und Physiotherapeut Axel Barembruch 

© Foto Bastian Kroll

Hüseyin hat vom ersten Spiel an in dieser Saison überzeugt. 
Und er ist seit seinem Wechsel vom SCL zur Germania nicht 
mehr aus der Mannschaft wegzudenken. Seinen größten 
Wunsch, „einmal für Fenerbahce Istanbul zu kicken“, wird 
ihm leider verwehrt bleiben, weil Bahce die von Germania 
geforderte Ablöseentschädigung nicht aufbringen kann. 

Größter sportlicher Erfolg:  Aufstieg in die   
    B-Jugend-Regional- 
    liga, 
    das Finalspiel   
    beim KOMM-MIT-
    Turnier in Barcelona 
    erreicht zu haben.

Warum spielst du gerne bei der Germania:   Weil einfach alles in der Mannschaft 
      stimmt, zum Beispiel die Stimmung, 
      die verschiedenen super Charaktere  
      einfach alles ...

Wer ist der größte Fußballer aller Zeiten?   Ronaldinho

In welcher Disziplin bist du der größte aller Zeiten?  Lattenschießen

Lieblingsessen:      Döner, Pizza, Pommes mit 
      Putenschnitzel 

Welche 3 Dinge sind immer in deinem Kühlschrank?  Butter, Milch, Käse

Mit wem würdest du gerne einen Tag lang tauschen?  Angela Merkel

Wen möchtest du nie in der Sauna treffen?   Meine Klassenlehrerin 

Wen würdest du gerne treffen?    Jennifer Lopez

Welchen Ort auf der Erde möchtest du noch bereisen? Brasilien

Hobbys:      Fußballspielen, Freunde treffen und 
      C-Palace

Wovor hast du Angst?     Hunde ... Außer von Nelson 
      (Wer ist Nelson?)

Wem bist du bisher besonders dankbar?   Meinen Eltern

Lebensmotto?      Lebe jeden Tag, als wenn es dein
      letzter wäre!

Spielerportrait: Hüseyin Yüksel
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Bezirksoberliga 2006 / 2007

 77

Statistik 1. Herren 2006 / 2007
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Spielerportrait: Sefer Derya Tabellenservice Bezirksliga

Sefer Derya ist die emsige Biene im defensiven Mittelfeld 
der Germanen. Der 31-Jährige Bauingenieur und PC-Fach-
mann kam vor der Saison vom SV Damla Genc zu den Ger-
manen. Wenn er nicht immer auf Hüseyin warten müsste, 
wäre er nie der Letzte in der Kabine.

Bisherige Stationen: TSV Limmer, 
 SV Linden 07, 
 BV Werder, 
 TSV Isernhagen, 
 TSV Berenbostel, 
 TUS Kleefeld, 
 SV Ahlem, 
 SV Damla Genc

Größter sportlicher Erfolg:  Ich bin noch nie abgestiegen (bis auf TuS Kleefeld 
 waren es alles Abstiegskandidaten, für die ich gespielt
 habe)

Warum spielst du gerne bei der Germania:  Wegen Hemscho

Wer war/ist der größte Fußballer aller Zeiten?   Maradona

Lieblingsessen:   Lahmacun (türkische Pizza)

Welche drei Dinge sind immer in deinem Kühlschrank? 3 * Lahamacun

Mit wem würdest du gerne einen Tag lang tauschen?   Josef Ackermann (Vorstandsvor-
  sitzender der Deutschen Bank)

Wen möchtest du nie in der Sauna treffen?  Meine früheren Lehrerinnen (das 
  wäre peinlich) 

Welchen Ort auf der Erde möchtest du noch bereisen?  Trabzon / Türkei

Lieblingssendung im TV?   King of Queens

Hobbys:   Gesellschaftsspiele, Schach, PC

Wovor hast du Angst?   Vor dem allein sein

Welchen heimlichen Traum hegst du?  Politiker werden

Wem bist du bisher besonders dankbar? Meinen Eltern

Lebensmotto?  Alles was du im Leben erreichst, 
  erreichst du aus eigener Kraft.
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sums Tor aus abseitsverdächtiger Position 
gegeben, ein von uns erzieltes Tor wegen 
Abseits aberkannt, ein fragwürdiger Elfmeter 
gegen uns und in zwei Zweikämpfen, bei 
denen ein Grasdorfer auf des Gegners Tor 
zulief und im Zweikampf zu Fall kam, weiter-
spielen lassen. Zugegeben, alles keine klaren 
Fehlentscheidungen. Aber es war schon auf-
fällig, dass es immer in eine Richtung ging. So 
war das einzige, worüber wir uns nach Spiel-
schluss freuen konnten eine gute Leistung … 
bei unserer Tabellensituation leider zu wenig.

Bezüglich des Heimspiels gegen Almstedt 
(0:6) bleibt eigentlich nicht viel mehr, als sich 
bei all denen zu entschuldigen, die am Oster-
samstag an die Ohestraße gekommen waren, 
um ein spannendes Fußballspiel zu sehen und 
letztlich nichts anderes geboten bekamen, als 
einen äußerst schwachen und disziplinlosen 
Auftritt der „Zweiten”. Wir hoffen, dass es uns 
gelingt in den nächsten Partien einiges wieder 
gut zu machen …

Nun steht das Spiel gegen Oedelum an, und 
damit eine Partie, die im Kampf um den Klas-
senerhalt bereits vorentscheidenden Charak-
ter haben könnte. Alles andere als ein Sieg hilft 
uns in diesem direkten Duell gegen einen Mit-
konkurrenten nicht weiter. 

Nach einem sensationellen Start in die Saison 
kam Oedelum – wohl auch aufgrund personel-
ler Probleme – zusehends aus dem Tritt und 
liegt nun direkt vor den Abstiegsrängen.

Stefan Gabor: Die Zweite hat etwas gutzumachen

Ein 2 : 2 bei Nieders-
achsen Döhren, ein 

knappes 0 : 1 ge- 
gen den Spitzen-
reiter aus Harsum. 
Vor Austragung 
der Spiele hätte 
man wohl gesagt, 

dass man mit ei- 
nem Punkt aus die-

sen beiden schwieri-
gen Partien gut leben könnte. 

Rückblickend betrachtet sieht das leider 
etwas anders aus.

Bereits das Unentschieden in Döhren fühlte 
sich wie eine Niederlage an. Zweimal geführt 
und am Ende doch nicht gewonnen, das ist 
schon bitter genug. Wenn dann aber Aus-
gleich auch noch in der letzten Spielminute 
fällt, dann ist das schon sehr ärgerlich, vor 
allem, wenn man vorher die Chance hatte, das 
Spiel durch einen dritten Treffer zu entschei-
den. Die Ergebnisse der Konkurrenz (Amber-
gau siegte in Harsum) verbesserten unsere 
Stimmung nicht gerade.

Mit dieser Enttäuschung im Rücken kam dann 
der Tabellenführer an die Ohestraße. Es ge-
lang, das Spiel weitgehend offen zu gestalten 
und zumindest ein Unentschieden wäre mög-
lich gewesen. Ohne dem Schiedsrichter die 
Schuld am Ausgang der Partie geben zu 
wollen, so war doch auffällig, dass alle knap-
pen Entscheidungen gegen uns gingen: Har-

Unser Gast am 28. April: VfB Oedelum

Trainer: Jörg Möhle wie bisher
Abgänge: keine
Neuzugänge: Mahir Bulut, Emre Hürsay (TuS Kleefeld), Heiko Happe (TSV Söhlde), Adem Cabuk (FC Concordia Hildesheim), 
Jan-Patrick Algermissen(SV Schellerten), Tomasz Pawlu (BW Hildesheim), Sven Mehrmann (TSV Hohenhameln)
Tor: Jan Bellenberg, Marcel Fricke
Abwehr: Daniel Bode, Ferit Yalcin, Can Yargici, Mustafa Sancar, Robert Wildner, Sven Mehrmann 
Mittelfeld und Angriff: Stepahn Rudolph, Florian Rudolph, Sebastian Beer, Patrick Fricke, Lars Steinweh, Sascha Harenberg, 
Isa Kovan, Andre Fricke, Mahir Bulut, Emre Hürsay, Heiko Happe, Adem Cabuk, Jan-Patrick Algermissen, Tomasz Pawluk
Ziel: Klassenerhalt · Meisterschaftsfavoriten: SC Harsum, SV Alfeld
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Die 2. Herren in der Saison 2006 /2007

Letztjähriger Kreisligameister und Bezirksligaaufsteiger:  Grasdorf II

Stehend von links: Stefan Gabor, Eduard Zimmermann (bisher BSV Gleidingen), Markus Türr, 
Mohammed Kazhai, Jan Schwarz, Sergej Nikitenko, Hennig Keil, René Martens, Philipp Reh (SV 
Arnum), Trainer Jürgen Reh. Kniend: Walter Zimmermann, Mattes Gallasch, Oliver Tilly, René 
Seemann, Sebastian Rose, Rabii Idirssi, Jens-Uwe Sürig.

Drei Fragen an Patrick Werner

Wie ist die personelle Situation im Kader?
Zuerst muss ich sagen, dass mir die Arbeit mit den Jungs sehr viel Spaß bereitet. Sie sind 
sehr engagiert die Vorgaben im Training umzusetzen. Leider hatte ich bisher jedoch noch 
nicht die Möglichkeit, mit dem gesamten Kader zu trainieren. Mit Atakan Sahiner, Daniel 
Schmidt, Dennis Specht, Michel Rodriguez, Florian Sauer sowie zuletzt Stefan Sauer und 
Eugen Reichert fehlen einige Hochkaräter, die unser Spiel sicherlich bereichern würden. 
Dennoch ist genug Potenzial in der Mannschaft, wie die letzten Ergebnisse auch zeigen. 
Klar ist aber auch, dass nicht mehr viel Negatives passieren darf.

Wie wird der Gegner in das Spiel gehen?
Hameln ist eine sehr kampfstarke und körperbetonte Mannschaft. Mit Dennis Offermann 
haben sie in der Rückrunde einen absoluten Topmann verpfl ichten können. 11 Tore in 7 
Spielen sind da eine klare Aussage. Wenn wir es schaffen, wenige Standardsituationen 
zuzulassen und das Spiel in die gegnerische Hälfte zu verlagern, bin ich optimistisch, dass 
wir uns aufgrund unserer spielerischen Überlegenheit am Ende durchsetzen werden. Aber 
klar ist auch, dass es ein schwer zu spielender Gegner ist.

Wie siehst du die Situation in der BOL?
Ich denke, dass Heessel und Stelingen schon über das größte Potenzial verfügen. Danach 
sind die Mannschaften bis Platz 11 eigentlich auf einer Augenhöhe. Wenn es bei den übli-
chen Absteigern bleiben würde, ständen die Absteiger vermutlich auch schon fest. Jedoch 
ist eins ganz klar zu erkennen: Bis auf Badenstedt kann in dieser Liga jeder jeden schlagen. 
Hier gibt es nirgendwo die Punkte einfach geschenkt. Daher glaube ich, dass sich der Titel-
kampf auch erst am letzten Spieltag entscheidet.

Die Vorentscheidung im letzten Heimspiel: Das 0:1 in der 45. Minute durch Arne Budelmann (SC Twistringen) 
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Bezirksoberliga 2006 / 2007

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen ...
bei uns selbstverständlich – Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch”

Aktuelles aus dem Bezirk Hannover

Die Fußballsaison schreitet dem Ende 
entgegen, wie jedes Jahr beginnt die 
Zeit der Spekulationen. Zwar sind der 
Auf- und Abstieg in Spielordnungen und 
Ausschreibungen geregelt, aber die In-
terpretationen gepaart mit Falschinfor-
mationen ergeben muntere Diskussio-
nen.

Der ASC Nienburg rutschte nach der 
0:4-Offenbarung gegen Grasdorf erst-
mals in dieser Spielzeit auf einen 
Regelabstiegsplatz der Bezirksoberli- 
ga. Die Mannschaft um den derzeit ver-
letzten Kapitän Marcel Hinz hat noch 
sieben Spiele Zeit, ihre Position zu ver-
bessern. Problem: Welcher Platz reicht 
überhaupt zum Klassenerhalt?

Da aktuell mit Ricklingen, Bockenem 
und Sachsenross Hannover gleich drei 
Mannschaften aus der Niedersachsen-
liga West in die Bezirksoberliga Hanno-
ver absteigen würden, gebe es – maxi- 
mal – sechs Absteiger in der Bezirkso-
berliga. Der ASC (23 Spiele, 25 Punkte) 
müsste somit aufgrund der gleitenden 
Skala den zehnten Platz erreichen; dort 
steht Egestorf (24/33).

Rang elf würde reichen, wenn einer der 
drei oben genannten Vereine die Nie-
dersachsenliga halten könnte (unwahr-
scheinlich) oder sich der Vizemeister 

der Bezirksoberliga Hannover im Auf-
stiegsspiel gegen den Vizemeister der 
Bezirksoberliga Weser-Ems durchsetzt; 
nach Informationen von ASC-Koor-
dinator Jonny Schröder könnte es so- 
gar sein, dass diese Partie entfällt und 
beide Vizemeister aufsteigen.

Eine weitere Entscheidung des Bezirks- 
spielausschusses steht noch im Fall 
der SSG Halvestorf (24/31) aus, die 
momentan Elfter der Bezirksoberliga 
Hannover ist: Dem Klub droht der 
Zwangsabstieg am Saisonende, da ihm 
die erforderlichen korrekt gemeldeten 
Jugendmannschaften fehlen. Der Be-
zirksspielausschuss um den Vorsitzen-
den Thorsten Schuschel tagt über die 
Entscheidung am 26. April.

Der Landesberger SV bekommt es im 
Bezirkspokal-Halbfi nale mit dem 1. FC 
Wunstorf zu tun: Am Donnerstag, dem 
17. Mai (Himmelfahrt), wird der klas-
senhöhere Gegner um 16 Uhr empfan-
gen. „Wir haben das Heimspiel be- 
kommen, das wir uns gewünscht 
haben. Wunstorf ist natürlich ein Knal-
ler”, sagt Landesbergens Coach Ralf 
Przyklenk. Zeitgleich kämpfen der TuS 
Niedernwöhren und FC Springe, die 
wie der LSV in der Bezirksliga beheima-
tet sind, um den Einzug in das End-
spiel.
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Tabellenservice Bezirksoberliga Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004


